
♦ Neu: Briefkasten des Ortsbeirats 
Der neue Ortsbeirat hat beschlossen, einen Briefkasten aufzuhängen, um sei-
ne Erreichbarkeit für die Bürgerinnen und Bürger zu verbessern. Der Kasten 
hängt gegenüber des Spielplatzes am Geschäft von Hartmut Lotz, „Alles in 
Einem“. Über diesen Briefkasten können gerne Wünsche und Anregungen an 
den Ortsbeirat gerichtet werden. 
 
 
♦ Neues vom Grillplatz: Lagerfeuer mit Sitzbank 
Die ersten schönen Tage des Sommers habe ich dazu genutzt, das Lagerfeuer 
auf dem Grillplatz neu zu gestalten. Das Feuer hat jetzt eine feste Umran-
dung aus Feldsteinen. Rund um das Lagerfeuer habe ich eine feste Sitzgele-
genheit gebaut, damit man sich spontan gemütlich rund um das Feuer setzen 
kann. So wird der Grillplatz nun wieder ein Stückchen attraktiver. Die An-
meldung für die Anmietung des Platzes erfolgt telefonisch über die Rufnum-
mer 1311 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 
Nach längerer Zeit hier nun wieder eine neue Ausgabe des Infoblättchens.   
In der Zwischenzeit hat sich etliches ein Gelnhaar getan, so dass es sich 
lohnt, wieder einmal ein neues Blättchen heraus zu geben. 
 
Etliche Leute haben mich immer wieder gefragt, ob es nicht eine Flagge 
mit dem Dorfwappen gäbe – aus diesem Grund starte ich nun eine Bestell-
Aktion. Als Einleger füge ich ein Bestellformular bei für eine entsprechen-
de Flagge. 
 
Auf den nächsten Seiten erwarten euch folgende Themen: 
 
⇒ Bürgerhaus nun seit fast einem Jahr wieder geöffnet 
⇒ Der neue Ortsbeirat 
⇒ Kegelbahn neu gestrichen 
⇒ Gelnhaar beim Tag der Ortsteile sehr gut vertreten 
⇒ Bäume für Friedpark wurden gespendet 
⇒ Neu: Briefkasten des Ortsbeirates 
⇒ Neues vom Grillplatz: Lagerfeuer mit Sitzbank 
⇒ Bestellformular für Ortsfahnen 
 
Euer 
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Terminhinweis: 

Wandern mit Landrat Arnold 

„Acht-Bänke-Tour“  

am Sonntag, 17. Juli 2016 

Start ist um 14:00 Uhr am 

Bürgerhaus Gelnhaar 



♦ Bürgerhaus nun seit fast einem Jahr wieder geöffnet 
Unser Bürgerhaus ist nun schon seit fast einem Jahr wieder in Betrieb, nach-
dem dort etliche Sanierungsmaßnahmen erfolgt waren: 
 
So wurde dankenswerter Weise durch die Gelnhäärer Vereine der gesamte 
Saal und die Bauernstube einer Feinreinigung unterzogen und es wurde fast 
die Hälfte des feuchten Schwingbodens im Saal neu aufgebaut! Dies ist nun 
an dem neuen Fußbodenbelag zu erkennen. 
 
Die Arbeiten wurden dankenswerter Weise von Harald Schwalm koordiniert, 
der für Stadt ein Sanierungskonzept erarbeitet hatte, mit dem die zu erwarten-
den Kosten erheblich gesenkt werden konnten. Die gesamten Materialkosten 
wurden von der Stadt übernommen. Viele Helfer waren an etlichen Samsta-
gen und an mehreren Abenden eifrig bei der Sache. Zu einem Helferabend 
beim Mayer-Rudi wurden dann 54 Helferinnen und Helfer eingeladen.  
 
Für die meisten Helferstunden wurde besonders Hans Müller lobend erwähnt, 
sowie Edgar Eiser und Ralf Daubert. Insgesamt wurden 374 Helferstunden re-
gistriert. Den fleißigen Helferinnen und Helfern gebührt hierfür nochmals ein 
ganz herzlicher Dank von allen Gelnhäärer Bürgerinnen und Bürgern!!! Eben-
so ein Dank an diejenigen, die uns mit Gerüsten und anderen Gerätschaften 
unterstützt haben. 
 
Seitens der Stadt wurden gleichzeitig einige sicherheitstechnische Einbauten 
beauftragt, wie zum Beispiel eine neue Notausgangsbeleuchtung. Für das Jahr 
2017 ist seitens der Stadt die Erneuerung der Glasfront vorgesehen. 
 

♦ Der neue Ortsbeirat 
Bei den diesjährigen Kommunalwahlen wurde folgender Ortsbeirat gewählt: 
• Olaf Kromm, Ortsvorsteher 
• Norman Henkel, stellvertretender Ortsvorsteher 
• Thorsten Günther, Schriftführer 
• Jörg Frank, stellvertretender Schriftführer 
• Martin Hansche 
• Gernot Hansche 
• Edgar Eiser 
• Detlef Ulbrich 
• Hartmut Lotz 

♦ Kegelbahn neu gestrichen 
Ende letzten Jahres wurde die Kegelbahn neu gestrichen. Verwendet wur-
den dafür Gelder aus dem städtischen Ortsbeiratsbudget. 
 

♦ Gelnhaar beim Tag der Ortsteile gut vertreten 
Sehr gut vertreten war unser Ort beim  „Tag der Ortsteile“ in Ortenberg an-
lässlich der Feiern zum 750-jährigen Jubiläum der Ortenberger Stadtrechte. 
Mit großer Mannschaft angetreten war der TV07, Abteilung Tischtennis: Es 
gab ein Tischtennis-Torwandschießen, an dem sich vom Kindergartenkind 
bis zum Landtagsabgeordneten zahlreiche Besucher beteiligten.  
Sandra Minnert organisierte ein Torwandschießen mit Materialien ihres 
Fußballcamps. Die Natur– und Vogelschutzgruppe hatte einen Informati-
onsstand und verkaufte Insektenhotels und Nistkästen.  
Für das leibliche Wohl sorgten, wie schon in der Presse zu lesen war, am 
Grill der Männergesangverein, verschiedene Ortsbeiratsmitglieder und Pfr. 
Marschella. Am Stand vom Rauhen Berg gab es unter Anderem Bio-
Getränke. Kaffee, Blechkuchen und Backhausbrot wurden vom Kirchenvor-
stand organisiert. Das Brot backen wurde im Vorfeld tatkräftig von Martin 
Hansche unterstützt.  
Unser Vereinskonzept in Verbindung mit der Kirchengemeinde und dem 
Rauhen Berg fand ein sehr gutes Echo. Dafür allen Helferinnen und Helfern 
einen ganz herzlichen Dank für die gute Darstellung unseres Ortes! Unserer 
Feuerwehr besten Dank für die Bereitstellung des Vereinszeltes! 
 

♦ Bäume für Friedpark wurden gespendet 
Im Frühjahr konnten die wesentlichen Außenarbeiten für unseren neuen 
Friedpark auf dem Friedhof fertig gestellt werden. Die hierfür benötigten 
Bäume wurden von der Fa. Fielmann gespendet. Es sind dort für dieses Jahr 
nur noch einige kleine Maßnahmen geplant, so daß die Einweihung im 
Herbst erfolgen kann. Die neue Friedhofsordnung der Stadt Ortenberg, die 
dann Baumbestattungen erlaubt, soll zum 1.1.2017 in Kraft treten. 
 
Auf vielfachen Wunsch aus der Bevölkerung, sollen nun auch sogenannte 
Rasengräber für Erdbestattungen entstehen. Dieses weitere naturnahe Grä-
berfeld soll rund um einen solitären Baum im südlichen Friedhofsbereich 
angelegt werden. Ein wunderbarer Baum hierfür wurde von Elsbeth Glanz 
gespendet.  
Da ich aber nun keinen Platz mehr für das Bild mit Elsbeth habe, gebe ich 
einen extra Artikel an den Stadtkurier.  


